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European Energy Award - der Klimaschutz-Check wurde gestartet. 

Der Ratsbeschluss 
Der Rat hat am 20.12.11 das „Klimaschutzkonzept Köln – vorgezogenes Sofortmaßnahmenpro-
gramm 2012“ beschlossen. Dort wurde die Maßnahme „Klimaschutz-Check der Verwaltungsaktivitä-
ten und Teilnahme am European Energy Award (eea)“ festgelegt. 

 

Der European Energy Award 
Der eea ist ein Qualitätsmanagement- und Zertifizierungsverfahren, mit dem der Energie- und CO2-
Verbrauch sowie die Klimaschutzaktivitäten der Kommune erfasst, bewertet und regelmäßig überprüft 
werden. Die Projektlaufzeit beträgt zunächst vier Jahre und ist verlängerbar.  
Das Verfahren zum eea besteht aus einer Bestandsaufnahme und Katalogisierung von bestehenden 
und zukünftigen Maßnahmen in den folgenden sechs Handlungsfeldern: 

- Kommunale Entwicklungsplanung und Raumordnung 

- Kommunale Gebäude und Anlagen 

- Ver- und Entsorgung  

- Mobilität 

- Interne Organisation 

- Externe Kommunikation und Kooperation 

Mit Mitteilung vom 30.01.14 (Mitteilung 0194/2014) wurde das Verfahren des eea bereits kurz erläu-
tert und auf das wichtigste Gremium im eea hingewiesen: das Energieteam. 

 

Das Energieteam 
Das Energieteam ist für die Umsetzung des eea in der Kommune verantwortlich und besteht aus Ver-
treterinnen und Vertretern der verschiedenen Fachbereiche der Verwaltung und des Stadtwerkekon-
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zerns. 
Nachdem im „Klimaforum“ am 28.04.14 die Stadtverwaltung von der eea-Beraterin der Firma Gertec 
Ingenieurgesellschaft GmbH über das Verfahren eea umfassend informiert wurde, fand am 
04.06.2014 die konstituierende Sitzung des Energieteams im Stadthaus Deutz statt.  
Das eea-Energieteam der Stadt Köln umfasst 11 Mitglieder aus folgenden Dienststellen: 

- Umwelt- und Verbraucherschutzamt (Projektleitung) 

- Koordinationsstelle Klimaschutz 

- Amt für Stadtentwicklung und Statistik 

- Gebäudewirtschaft der Stadt Köln 

- Kulturbauten 

- Amt für Straßen und Verkehrstechnik 

- Stadtplanungsamt 

Als Vertreterin des Stadtwerkekonzerns ist auch die RheinEnergie Teil des Kernteams. Bei Bedarf 
werden weitere Dienststellen mit einbezogen. Für die verschiedenen Bereiche des Maßnahmenkata-
loges wurden Verantwortliche benannt und ein grober Zeitplan verabredet. 

 

Die Ist-Analyse 
Die erste Aufgabe des Energieteams ist die Durchführung einer umfassenden Bestandsaufnahme der 
bisherigen energie- und klimapolitischen Aktivitäten anhand von Fragebögen zur Ist-Analyse. Es wer-
den auch Informationen und Daten von weiteren Akteuren abgefragt, die nicht im Energieteam vertre-
ten sind.  
Die ausgefüllten Fragebögen werden von der prozessbegleitenden Beraterin ausgewertet und die 
Ergebnisse dem Energieteam in der nächsten Sitzung im Herbst 2014 vorgestellt. Dort werden noch 
offene Fragen geklärt.  
Anschließend werden die Ergebnisse in das internetbasierte Management Tool übertragen. Zu die-
sem Tool erhalten nur die Energieteammitglieder Zugang. Die Zugangsdaten dürfen nicht weiterge-
geben und Auszüge dürfen nicht veröffentlicht werden. 

 

Die weiteren Schritte im eea-Prozess werden im Folgenden kurz skizziert und ausführlicher erläutert, wenn 
der nächste Prozessschritt bevor steht.  

- Energiepolitisches Arbeitsprogramm 
Auf der Grundlage der Ergebnisse der Ist-Analyse wird ein verbindlicher Maßnahmenplan für 
das kommende Jahr erarbeitet und die Umsetzung der Aktivitäten in einem energiepolitischen 
Arbeitsprogramm festgehalten. 

- Umsetzung von Maßnahmen 
Nach dem Beschluss des energiepolitischen Arbeitsprogramms werden die als prioritär identi-
fizierten Maßnahmen realisiert. 

- Internes Audit 
Im Rahmen eines internen Controllings erfolgt jährlich ein Abgleich der Ist-Analyse und eine 
Anpassung des energiepolitischen Arbeitsprogramms. Damit werden bisherige Erfolge doku-
mentiert und neue Ziele vereinbart. 

- Externes Audit / Zertifizierung 
Hat die Kommune die erforderlichen Voraussetzungen erfüllt, kann sie die Zertifizierung durch 
den externen Auditor beantragen. 

- Auszeichnung 
Bei erfolgreicher Zertifizierung erfolgt die Auszeichnung mit dem "European Energy Award" 
oder dem European Energy Award Gold 
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